
Kreis-Blatt
für den Kreis Gr. Werder

Bezugspreis monatlich 1,50 Danziger Gulden.

Nr. 29 Neuteich, den 23. Juli 1925
Bekanntmachungen des Landratsamtes 

und des Kreisausschusses.
Nr. 1. ------------------

pserdeuntersuchung.
Für die auf Grund der Polizeiverordnung vom 25. 10. 1912 

(Amtsblatt S. 57h) auszuführende Untersuchung der im Wanderge­
werbe benutzten Pferde sind für den Monat August d. Is. folgende 
Termine festgesetzt:

al TieKeirtzof: Montag, den 5. August, vorm. 9 Uhr vor der 
Wohnung des Regierungs- und Veterinärrats.

b) SiiKoirsdovf: Montag, den lo. August, t Uhr nachm., am 
Bahnhof.

c) Nerrteich: Freitag, den 28. August, nachm. 42" Uhr vor 
dem Hotel Deutsches Haus.

Die Vrtsbehörden ersuche ich um ortsübliche Bekanntmachung. 
Tiegenhof, den 21. Juli 1925.

Der tom Landrat.
Nr. ^2. ------------------

Tarif
für die Fähren 

über die Llbinger Weichsel
bei Schönbaum
„ Iunkertroyl
„ Groschkenkampe

Neues Licht
„ volles Licht
„ Grenzdorf A 

über die Rönigsberger Weichsel 
bei Groschkenkampe
„ Riemkate
. Stutchof' 

über die Linau
bei pietzkendorf ^a. d. Schöneberger vorflut) 

zwischen Neuteicherwalde und pietzkendorf (Milchbude)
„ Neuteickerwalde „ Orlofferfelde 

über die Tiege
zwischen Tiegenhagen und Petershagen
und bei Holm 

über die Iunafer'sche Lake
bei Neulanghorst
„ AI. Mausdorferweide 

über die Stuba'sche Lake 
bei Lakendorf.

Es werden entrichtet für das jedesmalige 
Uebersetzen:

Für die 
Zeit 0. 
1. 4-- 30. 9.

Für die Zeit v.
1- 10.— 30. 3.

1-
2.

3.

4-

5.

6.

von Personen einschl. ihrer Traglast
Für Tiere einschl. der Vergütung für die Be­
gleitpersonen:

für t Pferd, 1 Hsel oder 1 Stck Rindvieh, 
t Füllen, 1 Ralb, 1 Schaf, 1 Schwein, 

„ 1 Ziege oder; für 1 anderes Stck. Vieh 
Für 1 Fuhrwerk einschl. des Führers: 
s) für 1 einspänniges Fuhrwerk
b) 1 zweispänniges „
c) 1 unbeladenes Lastfuhrwerk
ä) 1 beladenes „
e) 1 mit mehr als 2 Zugtieren bespanntes

Lastfuhrwerk
i) 1 Handwagen, Handschlitten oderHand-

karren einschl. der Person.
Für leichte landwirtschaftliche Maschinen und 
Petroleumwagen einschl. Zugtiere und Personen 
Für schwere Möbelwagen, landwirtschaftliche 
Maschinen und Dampfkessel einschl. der Zug­
tiere und Personen (in der Nachtzeit findet 
ein Uebersetzen nicht statt.)
Für Personenkraftwagen, einschl. der Abgabe 
für den Führer, jedoch neben der Abgabe für 
die übrigen Insassen nach den Sätzen zu 1):
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s) bis zu 2 Sitzen
b) mit mehr als 2 Sitzen

7. Für Lastkraftwagen, einschl. der Abgabe für 
den Führer:
ü) bis zu 3,0 To. Tragfähigkeit 

unbeladen 
beladen

b) mit mehr als 3,0 To. Tragfähigkeit 
unbeladen 
beladen

werden Lastkraftwagen zu Personentrans- 
porten benutzt, so ist neben der Abgabe für 
den unbeladenen wagen nach den Sätzen zu
7a und die Abgabe für die personell nach
den Sätzen zu 0 Zu entrichten.

8. 2) Für 4 Fahrrad einschl. der Person
b) „ 1 Motorrad einschl. der Person

Für Hilfeleistung des Fährbesitzers bei 
Überschreitung der passierbaren Eisdecke an
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der Fährstelle ist die Hälfte des in der Zeit 
vom 1. April bis 30 September erhobenen 
Fährgeldes zu entrichten.

DliinierkttitA:
AlsLastfuhrwerke find anzusehen: Aasten- und Leiterwagen, die 

lediglich zur Beförderung schwerer Lasten dienen. Lastfuhrwerke 
gellen als beladen, wenn sich auf dem Fuhrwerk außer dessen 
Zubehör und außer dem Futter für höchstens 3 Tage an anderen 
Gegenständen mehr als 2 Ztr oder mehr als zwei Personen 
außer dem Wagenführer befinden. Fuhrwerke, die mit Land- 
winschaftserzeugnissen zum wochenmarkt (Marktfuhrwerke) in 
die Stadt fahren, gelten nicht als Lastfuhrwerke, sondern zahlen 
die Sätze 3a oder 3b (ungefederte Rasten- und Leiterwagen sind 
nicht Marktfuhrwerke in diesem Sinne und fallen unter Tarif­
stelle 3c oder 3ä).

In der Zeit von 10 bis 42 Uhr nachts gelten die doppelten 
Sätze.

In der Zeit von 12 Uhr nachts bis 4 Uhr morgens gelten 
die dreifachen Sätze.

GvttrLtzisungen:
Kleinrentner, Sozialrentner, Grtsarme und Rinder unter 

Jahren entrichten auf Grund einer Bescheinigung ihrer Ge­
meindebehörde nur die Hälfte des jeweiligen Tarifes.

Befreiungen:
Frei von Fährgeld sind:

Freistaatliche Beamte uud Beamte des Hafenausschuffes, wenn 
sie sich al^ solche gehörig auswcisen, nebst ihren Fuhrwerken 
und Tieren bei Dienst» eisen, Zoll- und Polizeibeamte in Uniform 
Transporte, die für unmittelbare Rechnung des Freistaates ge­
schehen, Hilfsfuhren bei Feuersbrünsten und ähnlichen Notständen. 
Danzig, den 25. Juni 1925

Der Senat
gez. Sahm. gez. Runge.

veröffentlicht: Die Ortspolizeibehörden, soweit sie nach dem vor­
stehenden Tarif in Frage kommen, ersuche ich, die in ihrem Bezirk 
vorhandenen Fährbesitzer von dem Tarif zu benachrichtigen und 
ihnen aufzugeben, deu Tarif an der Fährstelle zum Aushang zu bringen. 

Tiegenhof, den 1^. Juli 1925.
Der tom. Landrat.

Nr 2. ------------------
Beschäftigung von Schwerkriegsbeschädigten.

Meine Verfügung vom 8. Juni 1925 — Rreisblatt Nr. 24 — 
ist von den nachstehenden Gemeinde- und Gutsvorstehern immer noch 
nicht erledigt worden.

Altenau, Altendorf, Barenhof, BLrwalde, Barendt, Beiershorst, 
Brodsack, Dainerau, Dammfelde, Einlage, Gnojau, Grenzdorf A, 
Rrebsfelderweidcn, Halbstadt, Herrenhagen, Irrgang, Jungfer, 
Ralthof, Runzendorf, Ladekopp, Lupushorst, Gr. Lesewitz, Rl. 
Lesewitz, Rl. Lichtenau, Ließau, Mielenz, Rl. Montau, Montauer- 
forst, Neudorf, Neulanghorst, Neumünsterberg, Neunhuben, Neu- 
städterwald, Neuteicherhinterfeld, Niedau, Orlofferfelde, parschau,
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pieckel, pletzendorf, pordenau, prangenau, Reimerswalde, Rein­
land, Rückenau, Schadwalde, Scharpau, Schönau, Schöneberg, Schön­
horst, Schönsee, Stobbendorf.Vierzehnhuben, Vogtei, Walldorf, Zeyer.

Ich sehe dem Eingänge der Berichte der Herren Gemeinde- und 
Gutsvorsteher nunmehr bestimmt bis zum 25. d. Mts. entgegen.

Tiegenhof, den l6. Juli ^925.
Zürsorgestelle für Kriegsbeschädigte und 

Kriegshinterbliebene.
Nr. 2s.

Vorarbeiten für ein Nrüppelfürsorgegesetz
Die nachstehenden Grtsbehördeu werden unter Bezugnahme auf 

meine Kreisblattverfügung vom 27. Mai d. Js. (Kreisblatt Nr. 22) 
nochmals an Einreichung der Nachweisung über die in ihrer Ge­
meinde vorhandenen Krüppel, oder Erstattung einer Fehlanzeige, 
nunmehr bestimmt bi» zum S DtuAust b. As. erinnert:

Altenau, Altmürrsterberg, Beiershorst, Brodsack, Damerau, Damm­
felde, Halbsladt, Holm, Jungfer, Kalthof, Kaminke, Kunzendorf, 
Lupushorst, Gr. Lesewitz, Mielenz, Kl. Mausdorf, Kl. Mausdorfer- 
weide, Neudorf, Neuteicherwalde, Niedau, pietzkendorf, pletzen- 
dorf, Reinland, Rosenort, Rückenau, Tiegenhagen, Tragheim, vier- 
zehnhuben, Vogtei, Walldorf, Wernersdorf, Zeyer.

Tiegenhof, den 2l. Juli i-25.
Der Vorsitzende des Kreisausschusses

Nr. 2. '------------------

tlutoverkauf.
Der Kreis beabsichtigt seinen alten protoswagen 8/2 l 8. 

gegen Meistgebot zu verkaufen. Angebote find bis zum 20. d. Mts. 
denn hiesigen Kreisausschuß einzureichen.

Tiegenhof, den 15. Juli 1925.
Der Kreisausschust des Kreises Gr. Werder

Nr. 3s. ------------------

Eigentümer gesucht!
Für die nachstehend bezeichneten Fahrräder, die mit Beschlag 

belegt sind, weil der verdacht besteht, daß sie gestohlen sind, werden 
die Eigentümer ersucht, sich bei dem Amtsoorsteher in Simonsdorf zu 
melden und ihr Eigentumsrecht nachzuweisen.

Die Gctsbehörden ersuche ich um ortsübliche Bekanntgabe.
1. Ein fast neues Fahrrad, Marke Naumann Germania, Nr. 24 

— Fabrik Nr. 9f6 15^ — im Rahmen vernickelte schlauchlose 
Luftpumpe.

2. Ein altes Fahrrad, Fabrik Nr. 621, Marke nicht zu erken­
net», keine Bremse, nach oben gebogene Lenkstange, keine Hand­
griffe (können nach dem Diebstahl entfernt sein), gelbe Felgen, 
vorne gelbes Schutzblech, hinten kein Schutzblech.
Tiegenhof, den 2f. Juli ,925.

Der tom Landrat.
Nr. q. ------------------

Kusenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren Land­

jäger des Kreises werden ersucht, festzustellen und binnen 14 Tagen 
anzuzeigen, ob ein Arbeiter Ernst Malern geb. am 2s. September 
I898 zuletzt in Neuteich wohnhaft, dort wohnhaft ist eventl. wohin 
sich derselbe von dort abgemeldet hat. Fehlanzeige ist nicht erforderlich.

Tiegenhof, den 15. Juli 1925.
Wohlfahrtsamt des Kreises Gr Werder 

Verufsvormundschaft.
Nr. 5. ------------------

ttufenthaltsermittelung.
Die Herren Gemeinde- und Gutsvorsteher sowie die Herren 

Landjäger des Kreises werdeu ersucht, festzupellen, und binnen 
Tagen anzuzeigen, ob ein Melker Gerhard Hüpfner zuletzt in Linde- 
nau wohuhafr, dort wohnhaft ist eventl. wohm sich derselbe von 
dort abgemeldet hat. Fehlanzeige ist nicht erforderlich.

Tiegenhof, den 13. JuU 1925.
Wohlfahrtsamt des Kreises Gr. Werder 

Verufsvormundschaft
Nr. 5s. ------------------

Kufenthaltsermiltelung.
Die Ortspolizeibehörden, die Grtsbehörden, die Herren Land­

jäger und das Schupokommando ersuche ich festzustellen, ob im hiesi­
gen Kreise die polnischen Staatsangehörigen Alfons Rewalski aus 
piesi uild Arbeiter (Chauffeur) Johann Koslowski aus Pelplin 
Kreis Starogard aufhaltsam sind. Im Falle der Ermittelung sind die 
Genannten festzunehmen und sofort hierher zu Tgd. Nr. 3319 k 
Nachricht zu geben.

Tiegenhof, den 21. Juli 1925.
Der tom. Landrat.

Nr. 5b.
Lteueranteile der Gemeinden.

Seitens der Freistadtstenerkaffe find als Anteile der Gemeinden 
s) an der Vermögenssteuer für Okt. 23/MLrz 1924, 
b) an der Umsatzsteuer für April/Mai 1925, 
e) an der Luxussteuer für April/Mai 1925, 
die in Spalte 3, 4 und 5 angegebenen Beträge überwiesen worden. 
Die Betrage find in der aus den Spalten 7 und 8 ersichtlichen Höhe 
auf Krei^steuern verrechnet oder auf G*m eind e konto überwiesen.

I 
kf

d.
 Nr

. 
,1

Gemeinde

Ver­
mögen- 
steuer 

Okt/23 
März 
1924

G

Um­
satz- 

April/
Mai 
1925

G

Luxns- 
steuer 
April/
Mai 
1925

G

Ge­
samt­
betrag

G

Auf 
Kreis­
steuern 

ver­
rechnet

G

Auf
Ge­

meinde 
konto 
über­

wiesen

G
1 2 3 4 5 6 7 8
1 Altenau 4 99 499 4!99
2 Altendorf 0 18 78 78 l» 16 32 61 86
3 Altmünsterberg 2180 2l 80 21 80
4 Altweichsel 21 44 21 44 21 44
5 Barenhof 150 36 38 186,38 186 38
6 Bärwalde 24 97 2497 24 97
7 Barendt 163 55 64 218.64 218 64
8 Berershorst 38 23 38 23 38 23
9 Biesterfelde 5121 51,21 5121

10 Blumstein 31 96 64 127 64 2 80 124 84
11 Brörke 12 26 12 26 12 26
12 Brodsack 38 79 38,79 38 79
13 Damerau 4 22 422 4 22
14 Dammrelde 68 87 68 87 68 87
15 Eichwalde 19 262 44 28144 28144
16 Einlage 140 24 134 274 24 274 24
17 Für stenau 15 50 32 96 48 46 39 9 46
18 Fürstenwerder 93 50 8218 175 68 175 68
19 Gnojau 26 81 2681 26j81
20 Grenchorf A 13 08 1308 13 08
21 Grenzdorf B 50 51 28 10128 101 28
22 Halbstadt 38 23 38 23 38 23
23 Herrenhagen 11 90 11 90 11 90
24 Heududen 798 32 30 830 30 830 30
25 Holm 22 29 22 29 22 29
26 Jrrgang 3 53 3 53 3 53
27 Jankendorf 126 126 1 26
28 ^unufer 07 169 13 169 20 169 20
29 Kalthof 355 97 355 97 355 97
30 Keitlau 8 19 819 8 19
31 Krebsfelde 20 99 18 119 18 119 18
32 Küchwerder 1170 11 70 11 70
33 ttunzendorf 13 563 76 576 76 576 76
34 Ladekopp 4 79 4 79 4 79
35 Lakendorf 44 26 44 26 44 26
36 Gr Lesewitz 165 36 165 36 165 36
37 Kl. Lesewitz 22 83 22 83 22 83
38 Leske 22 22 22 22 22 22
39 Gr. Lichtenau 169 69 169 69 169 69
40 Kl. Lichtenau 147 82 147 82 42 80 105 02
41 Lindenau 468 156 58 624 58 62458
42 Ließau 433 127 13 56013 56O!13
43 Lnpushorst 33 12 33 12 16 06 17 06
44 Marienau 49 75 4108 90 83 90°83
45 Gr. Mausdorf 26 08 2608 26 08
46 Kl. Mausdorf 48 48 48
47 K.Mausdorferweide 12 60 12 60 12 60
48 Mir lenz 74 50 22 98 97 48 97 48
49 Mierau 4752 47 52 47 52
50 Gr Montau 34 86 34 86 34 86
51 Kl. Montau 45 76 91 65 137 41 11 33 126 08
52 Neudorf 9 29 S29 9 29
53 Neukanghorst 2 70 2 70 2 70
54 Neunyuben 2 30 2 30 2 30
55 Ncumü'isterberg 210 57 210 57 210 57
56 Neuteichsdorf 23 207 10 23010 230 10
57 Neuteicherhinterfeld 22 07 22 07 22 07
58 Neukirch 29 25 29 25 29 25
59 Niedau 31 54 31 54 31 54
60 Orloff 47 42 47 42 47 42
61 Orlofferfelde 95 95 95
62 palschau 36 32 05 68 05 68 05
63 parschau 50 7 20 57 20 57 20
64 Petershagen 20 130 18 150 18 150 18
65 pieckel 89 77 89 77 89 77
66 pietzkendorf 8 57 8 57 857
67 platenhof 286 68 28668 286 68
68 vlctzendorf 34 34 34
69 pordenau 100 35 38 135 38 135 38
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* Vermögenssteuerzuschlag der Körperschaften (92^. 
Tiegenhof, den 20. Juli 1925.

Der Vorsitzende des Kreisausfchuffes.
Nr. 6. ------------------

70 prangenau 1 1 26 226 226
71 Rehwalde 1676 16,76 16^76
72 Reinland 1650 16,05 1650
73 Rosenort 200 9 05 209 05 209 05
74 Rückenau 167 70 29^47 197,17 197 17
75 Schadwalde 860 860 8 60
76 Scharpau 450 450 4 50
77 Schöneberg 50 168 01 38 25 256 26 256 26
78 Schönhorst 67 77 13 50 81 27 81 27
79 Schönsee * 6 6 6
80 S^önau 346 346 111 63 234 37
81 Simonsdorf 69 05 6905 6905
82 Stobbendorf 2,74 274 2,74
83 Stuba 31 18 04 60 98 7933 79 33
84 Tannsee 126,14 126,14 126,14
85 Tiege 2864 2864 28 64
86 Tiegenhagen 271 50 13,72 285 22 285 22
87 Tiegenort 1 92^65 5 62 99 27 99 27
88 Tragheim 9 50 6 1550 1550
89 Tralau 11 82 1H82 11 82
SO Trampenau 20,91 2091 20 91
91 Trappenfelde 351 351 351
92 Walldorf 1202 1202 12 02
93 warnau 77584 77584 775 84
94 Wiedau 639 6 39 6 39
95 Zeyer 136 58 136 58 108 59 27 99
96 Zeyersvorderkampen 98 44 98 50 196 94 196 94
97 vierzehnhuben 2 68 2 68 268
98 Hakendorf 35 35^ 35

Bekanntmachung.
Auf Grund des tz 39 der preußischen Jagdordnung vom (5. 

Juli ,907 wird für das Gebiet der Freien Stadt Danzig der Schluß 
der Schonzeit für

Birk-, Hasel-, und Fasanendähn- -5
0) „ a « „ hennells
c) Rebhühner auf den 2 s. August (925
6) Drosseln, (Krammetsvögel) auf den 20. September (925 festgesetzt.

Danzig, deil Juli (925.
Der Bezirksausschuß.

veröffentlicht!
Tiegenhof, den (5. Juli ,925.

Der tom. Landrat
Nr. 7. ------------------

Personalien.
Für die evangl. Schule in Fürsteuwerder sind 

(. Lehrer Decker-Lürstenwerder zum Schnlk.iffenrendant, 
2. Eigentümer Friedrich Wöllm-Fürstenwerder zum Schulvorsteher 
gewählt und iür diese Aemter von mir bestätigt worden.

Tiegenhof, den 9. Juli (925.
Der tom Landrat

Nr. 8. ------------------
ttreistagsitzung.

Am Ssnn«rL»eiid, deir 8 AttKuft
11 Uhr findet im Saale des Kreishauses hierselbst eine Sitzung des 
Kreistages des Kreises Gr. Werder statt.

Tiegenhof, den (5. Juli (925.
Der tom Landrat des Kreises Gr Werder

Nr. 9. ------------------
Standesamt pordenau.

Der Standesbeamte Herr Mohnwitz in pordenau ist für die 
Zeit vom 23. 7. — (7. 8. d. Is. beurlaubt. Sein Vertreter ist 
Herr Hofbesitzer Konrad in Barendt.

Ttegenhof, den (8. Juli (925.
Der tom Landrat als Vorsitzender des 

Kreisausschusses des Kreises Gr Werder
Nr. (0. ------------------

Herstellung von Installationen.
Zur Herstellung von Haus- und hofinstallationi'n im Anschluß 

an das Ueberlandwerk Gr. Werder ist weiterhin zugelaffen:
26. Altur Müller und To. Danzig, Breitgaffe 36.
Tiegenhof, den (8. Juli ,925.

Ueberlandwerk Gr. Werder.

Die schweren Zeiten, die auch die Be­
wohner des platt. Landes betroffen haben 
«erden am ehesten überwunden, wenn alle diese Bewohner zu der Zeitung hatten, die 
treu und ehrlich für sie seit Jahren kümpft, das ist die täglich mit reichhaltigstem In­

halt erscheinende

Darum abonniert alle zum 1. August auf diese Zeitung.

Jede Postanstalt und jeder Briefträger nehmen Bestellungen entgegen. Abonnementsprris mit acht- 
seitiger illustrierter Wochenbeilage den ganzen Monat frei ins Haus nur 2,30 G, vom Post­

amt abgeholt (»80 G.
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Druck und Verlag von R. Pech 6c W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig.)




